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Stadt Puchheim auf Instagram:

@stadt.puchheim

„

“

Liebe Puchheimerinnen, liebe Puchheimer,

2021 ist für unsere Stadt ein besonderes Jahr. Zufällig oder vielleicht sogar von  

langer Hand vorbereitet, ergaben sich 2021 jede Menge Jubiläen. Vorrangig natür-

lich die Stadterhebung, die vor genau zehn Jahren Puchheim aus dem Status der  

einfachen Umlandgemeinde befreit hat. Aber auch der FC Puchheim feiert 75-Jähri-

ges Bestehen, die Jagdgenossenschaft Puchheim gibt es seit 60 Jahren, der Sozial-

dienst wurde vor 50 Jahren erfunden und vor 30 Jahren ist die Städtepartnerschaft 

mit Ungarn besiegelt worden. Und WEP und Stadtbeete wollen als fünfjährige 

Geburtstagskinder auch mitfeiern. Kann gut sein, dass ich einige Jubiläen in der obi-

gen Liste übergangen habe, wichtig sind aber nicht die Zahlen der Jubiläen, sondern 

die Menschen dahinter, die sich für eine Gemeinschaft einsetzen wollen und sich 

deswegen organisieren. Daher ist die Fülle der Jahrestage ein Anzeichen dafür, dass 

die Stadt das Glück eines funktionierenden Miteinanders hat, und das sollte man  

auf jeden Fall feiern.

Ihr Norbert Seidl 

Erster Bürgermeister

IMPRESSUM  

Herausgeber © Stadt Puchheim, Poststraße 2, 82178 Puchheim, Telefon: 089/80098-0,  
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„Wichtig sind die Menschen, 
die sich für eine Gemeinschaft 

einsetzen wollen.“

Stadt Puchheim auf Facebook:

@stadtpuchheim

www.puchheim.de

www.puchheim-mitgestalten.de
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Miteinander für Puchheim

Mitten in der Hochphase der Corona-Pandemie wurde der Stadtrat gewählt und neu kon-

stituiert. Mit einer neuen Stadtratsperiode sind nicht nur neue Personen und Konstellatio-

nen verbunden, sondern auch neue Ideen, Einstellungen und Kommunikationsformen. 

Es hat sich bewährt, dass sich ein Stadt-

ratskollegium am Beginn der Sitzungspe-

riode im Rahmen einer mehrtägigen Klausur 

zusammenfindet. In einem solchen Format 

sind nicht nur fachliche politische Auseinan-

dersetzungen verbunden, sondern, vielleicht 

noch wichtiger, Anlässe für Seitengesprä-

che, Kennenlernen und Teambildung.

Politische Ziele bis 2030

Der vorige Stadtrat hat diese Möglichkeit 

2014 ergriffen und viele berichten immer 

geführt wurden, so bestand doch für das 

übergeordnete Ziel ein breites Einverständ-

nis: Stadtrat, Verwaltung und Bürgermeister 

wollen in ihrer Arbeit das Miteinander der 

Bürger:innen in Puchheim in den Mittel-

punkt stellen. Dieses Ziel anzustreben ist 

nicht so harmonisch, wie es beim ersten 

Lesen erscheint. Exemplarisch zeigt sich dies 

beim Themenfeld Mobilität. Miteinander 

heißt ja nicht, dass alle alles dürfen und 

können, oder dass die einen ihre Straßen 

und Parkplätze haben und die anderen zu- 

sätzlich ihre Radwege. Miteinander be- 

deutet, dass man sich über die vorhande-

nen, vielleicht noch neu zu schaffenden 

Möglichkeiten verständigen muss. Das führt 

ganz bestimmt zu kontroversen Verteilungs- 

kämpfen, aber als Leitlinie für diese Ver-

handlungen gilt: Wir wollen kein Nebenei-

noch vom Geist von Bad Gögging, der diese 

Stadtratsgeneration bekleidet hat. Für den 

neuen Stadtrat mussten wir diese Klausur im-

mer wieder verschieben. Vom 9. bis 11. Juli  

konnten wir schließlich in der brandneuen 

Volksmusikakademie in Freyung im baye-

rischen Wald eine Klausur durchführen, in 

der sich Stadtrat, Verwaltung und Bürger-

meister über gemeinsame Ziele und Wege 

der politischen Arbeit für die nächsten Jahre 

bis 2030 verständigt haben. So kontrovers 

auch im letzten Jahr einige Diskussionen 

nander oder kein Gegeneinander, sondern 

versuchen, dass Lösungen und Kompro-

misse durchaus konkurrierender Interessen 

miteinander gesucht werden und in der 

Realisierung dann auch akzeptiert und ge-

lebt werden. Das Schaubild links zeigt eine 

Zusammenfassung der Diskussion.

Gegenseitiges Verständnis

Alle Teilnehmenden haben in der Schluss-

runde bestätigt, dass sie die perfekte Vor-

bereitung und Unterbringung in der Klausur 

geschätzt haben und ein besseres gegensei-

tiges Verständnis der Mitstreiter:innen und 

deren Einstellungen entwickelt hätten und 

sie haben sich dafür bedankt. Beides kann 

ich aus meiner Warte nur bestätigen.

Norbert Seidl

Die Stadträt:innen trafen sich in der der neu eröffneten Volksmusikakademie in Freyung zur zweitägigen Klausur.



Herbst 2021 — 76 — Herbst 2021

10 Jahre – 10 Bühnen

Kindertheater in Puchheim-Ort

Bigband Festival im Kulturcentrum PUC

Kammermusik im PUC 

Open-Air-Bühne im Jugendzentrum STAMPS

5 Jahre Stadtbeete Puchheim

Fest der Kulturen

Zahlreiche Aktionen gab es beim Straßenfest in der Lochhauser Straße

Vorbereitungen zum Kino Open-Air auf der PUC-Wiese

Ab dem 16. Juli galt das Motto „Sommer in der Stadt: 10 Jahre – 10 Bühnen“. Mit 

einem vielfältigen Kulturprogramm, überwiegend unter freiem Himmel, feierten 

die Puchheimerinnen und Puchheimer das runde Stadterhebungsjubiläum. 

Wetterbedingt mussten zwar verein-

zelt Veranstaltungen abgesagt oder 

verschoben werden. Dies beeinträchtigte 

jedoch das Puchheimer Sommerflair und 

die Begeisterung der Besucherinnen und 

Besucher nicht. Auf dem Programm standen 

unter anderem das 4. Puchheimer Bigband 

Festival, Kammermusik, ein Puppentheater, 

das Fest der Kulturen am Grünen Markt, ein 

Kunstspaziergang am Alois-Harbeck-Platz 

sowie erstmalig ein buntes Straßenfest in 

der Lochhauser Straße. 
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Neben der Ausstellung „Mobilität anders 

angehen“ des Verkehrsclub Deutsch-

land e.V. (VCD) und dem PARK(ing) Day, bei 

dem gemäß des EMW-Mottos Parkraum zu 

Bewegungsraum wurde, lud die Stadt-

verwaltung ihre Bürger:innen ein, sich an 

einer Umfrage zum Thema Mobilität und 

Verkehrsplanung zu beteiligen. Passend 

zum EMW-Motto und anlässlich des World 

Cleanup Days rief die Stadt am 18. Sep-

tember zum „Plogging“ auf: Mit Mülltüten 

und Handschuhen ausgestattet, beteiligten 

sich einige laufbegeisterte Puchheimer:in-

nen joggend und walkend am sportlichen 

Herbstputz der Stadt. Mit Fahrrad-Rikscha, 

Lastenrädern, E-Mobilität, biomethanbetrie-

benem Auto, STADTRADELN-Siegerehrung 

und Fundräderversteigerung war auch am 

Ökomarkt auf dem Grünen Markt einiges 

zum Thema nachhaltige Mobilität geboten. 

Den Abschluss der Puchheimer EMW-Akti-

onen bildete die Vorführung des Films „Auf 

dem Weg zur Schule“, der zeigt, welche 

gefährlichen Schulwege viele Kinder in an-

deren Ländern nehmen müssen, allein, ohne 

Elterntaxi. Erster Bürgermeister Norbert 

Seidl sowie Gisella Gigliotti, Referentin für 

Schulen, diskutierten im Anschluss mit den 

Gästen darüber, was getan werden müsste, 

um die Schulwege bei uns noch besser und 

sicherer zu machen. Schön wäre es, wenn 

das in unserer Gegend sehr beliebte Eltern-

taxi weniger oder – besser – gar nicht mehr 

zum Einsatz käme. 

Buntes Programm anlässlich der Europäischen Mobilitätswoche

Puchheim zeigt, dass nachhaltige  
Mobilität geht
„Aktiv, gesund und sicher unterwegs“ lautete das Motto der diesjährigen Europäi-

schen Mobilitätswoche (EMW) vom 16. bis 22. September und die Stadt Puchheim 

beteiligte sich zum dritten Mal mit einer Vielzahl an Aktionen daran.

Auf dem diesjährigen Ökomarkt genossen die Besucher:innen ein vielfältiges Programm

Pimpernella Pumpelsack auf dem ÖkomarktAusstellung „Mobilität anders angehen”

Vorbereitungen zum PARK(ing) Day

Infostände rund um das Thema Nachhaltigkeit



10 — Herbst 2021

STADTRADELN Siegerehrung im Rahmen des Ökomarktes

7 Persönlichkeiten – 7 Orte – 7 Fragen. Erster Bürgermeister Norbert Seidl im Gespräch mit Sepp Dürr.

Runder Tisch zum Thema Mobilität

Ferienprogramm des Jugendzentrums STAMPS

Mölkky-Turnier

10 Jahre Stadt Puchheim

SCHLAGLICHTER

Arbeitskreis „Mehr Beteiligung“ 

Für die Stadtratsperiode 2020 bis 2026 hat sich der Stadtrat vorgenommen, die Bürgerbeteiligung 

in Puchheim weiter zu stärken und ein kommunales Beteiligungskonzept zu erarbeiten. Hierfür 

wurde ein Arbeitskreis mit Stadträt:innen, Beirät:innen und Bürger:innen gebildet. Nach dem ersten 

Kennenlernen der Teilnehmenden im Oktober 2020 stattete die Gruppe nach einer coronabeding-

ten längeren Pause im Februar 2021 der Gemeinde Weyarn einen digitalen Besuch ab, um von 

der dortigen Beteiligungskultur zu lernen. Ab April 2021 begann dann die „richtige“ Arbeit am 

Leitlinienpapier, die mithilfe einer beauftragten Moderatorin Anfang September erfolgreich zu ei-

nem Ergebnis geführt wurde. Die Mitglieder des Arbeitskreises haben sich intensiv mit den Kriterien 

guter Bürgerbeteiligung und mit verschiedenen Herangehensweisen an das Thema beschäftigt. 

Herausgekommen ist ein Ablauf- und Prüfschema, das dem Stadtrat, der Stadtverwaltung und der 

Bürgerschaft gleichermaßen als Handlungsleitfaden bei zukünftigen Bürgerbeteiligungsvorhaben 

dienen soll. Im Oktober 2021 werden die Leitlinien für Bürgerbeteiligung dem Stadtrat vorgelegt. 

Der Arbeitskreis „Mehr Beteiligung“ hat seine Arbeit an den Leitlinien für Bürgerbe- 

teiligung abgeschlossen. In dem einjährigen Prozess haben die Mitglieder in insgesamt 

sechs Sitzungen verschiedene Aspekte von Bürgerbeteiligung betrachtet. 
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Oktober – November – Dezember

Montag, 8. November, 19.30 Uhr
LESUNG MIT HASNAIN KAZIM
Der Journalist und Bestsellerautor liest aus 
„Mein Kalifat“. Durch den Abend führen  
Buchhändlerin Nicola Bräunling und Erster 
Bürgermeister Norbert Seidl 
 Kulturcentrum PUC

Montag, 15. November, bis  
Samstag, 20. November
AKTIONSWOCHE „AUFWACHSEN  
IN PUCHHEIM“
Im Rahmen des Projekts „Kinderfreundliche 
Kommune“ findet eine Aktionswoche mit viel-
fältigen kostenfreien Veranstaltungen für Kinder, 
Jugendliche und Familien in ganz Puchheim 
statt.  
 Weitere Infos auf www.puchheim.de

Dienstag, 16. November, und  
Mittwoch, 17. November
DENKWERKSTATT ZUM THEMA 
CHANCENGLEICHHEIT/KINDERARMUT 
(geschlossene Veranstaltung)
Ziele: Identifikation der Folgen von Kinder- und 
Jugendarmut in Puchheim. Entwicklung von 
möglichen Handlungsfeldern in den Lebens-

Montag 11. Oktober
INTERNATIONALER MÄDCHENTAG
Takeover-Aktion im Puchheimer Rathaus:  
Erster Bürgermeister Norbert Seidl lädt Puchhei-
mer Mädchen ein, einen Tag im Rollentausch 
den Schreibtisch des Bürgermeisters zu über-
nehmen. Anmeldung per E-Mail an  
sabine.tietel@puchheim.de.  Rathaus

Samstag, 23. Oktober
„EUER ENGAGEMENT –  
PUCHHEIM SAGT DANKE!“ 
Mit der Auszeichnung „Euer Engagement –  
Puchheim sagt Danke!“ möchte die Stadt 
ehrenamtliches Engagement von Schüler:innen 
und Jugendlichen würdigen. Erster Bürger-
meister Norbert Seidl verleiht Urkunden und 
Gutscheinhefte.  Weitere Infos mit Hinweisen 
zur Bewerbung auf www.puchheim.de

Donnerstag, 28. Oktober, 19 bis 21 Uhr 
STADT AM STADTRAND –  
ZUKUNFT FÜR PUCHHEIM
10 Jahre Stadt Puchheim sind ein guter Zeitraum, 
um innezuhalten und genauer hinzusehen: Wie 
hat sich Puchheim in den vergangenen Jahrzehn-
ten entwickelt? Was waren prägende Ereignis-
se? Welche Gründe haben zur Stadterhebung 
geführt und was ist seitdem anders? Wie muss 
sich Puchheim in Zukunft verändern? Mit Ihnen 
diskutieren Erich Hage, Prof. Dr. Christiane Thal-
gott, Fabian Scheiber vom Jugendbeirat sowie 
Erster Bürgermeister Norbert Seidl. Die Modera-
tion übernimmt Dr. Reinhold Koch. Weitere Infos 
auf www.vhs-puchheim.de. 
 Vortragsraum im Bürgertreff

Dienstag, 26. Oktober, 19 Uhr
Stadtratssitzung mit Präsentation der  
vom Arbeitskreis „Mehr Beteiligung“ erar-
beiteten Leitlinien zur Bürgerbeteiligung  
in Puchheim 
 Kulturcentrum PUC

abschnitten eines aufwachsenden Kindes in 
Puchheim. Vernetzung der Akteure.   
 Grundschule am Gernerplatz  

Donnerstag, 18. November, ab 18 Uhr
VERNISSAGE ZUR AUSSTELLUNG 
„KINDERARMUT“
 Stadtbibliothek Puchheim

Samstag, 20. November, 9 bis 11 Uhr
FAMILIENFRÜHSTÜCK 
Diskussionsrunde und Austausch zum  
Thema Familienbeirat   Grundschule Süd

Samstag, 20. November, 12 bis 15 Uhr
INTERNATIONALER TAG DER  
KINDERRECHTE
Mitmachaktionen für Groß und Klein rund um 
das Rathaus mit anschließender Einweihung  
des Platzes der Kinderrechte 
 Weitere Infos auf www.puchheim.de 

Samstag, 27. November 14 bis 20 Uhr und 
Sonntag, 28. November, 11 bis 18 Uhr
STERNDERLMARKT
Den Auftakt in die Puchheimer Weihnachtszeit 
macht am ersten Adventswochenende tradi-
tionell der Sternderlmarkt. Künstlerische und 
musikalische Höhepunkte sowie ein individu-
elles und kreatives Warensortiment laden die 
Besucherinnen und Besucher ein, sich an zwei 
Tagen auf die besinnliche Zeit einzustimmen. 
 Kulturcentrum PUC und Vorplatz der  
evangelischen Kirche

Dienstag, 7. Dezember und Mittwoch,  
8. Dezember, jeweils um 14 Uhr
WEIHNACHTSFEIERN FÜR  
SENIORINNEN UND SENIOREN
Die Stadt Puchheim lädt ihre Bürgerinnen und 
Bürger ab 67 Jahren zu zwei Weihnachtsfeiern 
ein. Weitere Infos, auch zu den Abfahrtszeiten 
der Busse, auf www.puchheim.de. 
 Kulturcentrum PUC

Freitag, 10. Dezember
TAG DER MENSCHENRECHTE 
Feier zur Würdigung des neuen „Nord-Süd- 
Tores“   Weitere Infos auf www.puchheim.de

KALENDER 2021

Freitag, 30. September 
bis Montag, 11. Oktober
WOCHE DER DEMOKRATIE
Die Puchheimer Themenwoche mit vielfältigen 
Veranstaltungen stellt Fragen zu Demokratie, 
Politik und Mitbestimmung in den Mittelpunkt.  
 Weitere Infos auf www.puchheim.de

Freitag, 1. Oktober bis  
Sonntag, 31. Oktober
ONLINE-UMFRAGE ZUM THEMA  
MEDIEN IN DER DEMOKRATIE
 www.puchheim-mitgestalten.de

Donnerstag, 7. Oktober, 19 Uhr
STEUERGRUPPE „BÜRGERBUDGET“
Der Stadtrat hat im Jahr 2019 das Pilotpro-
jekt „Bürgerbudget“ mit Mitteln in Höhe von 
15.000 Euro beschlossen. Dabei handelt es sich 
um ein im Haushalt eingeplantes festes Budget, 
das für lokale Projekte, die von Bürgerinnen und 
Bürger eingereicht werden, verwendet wird. 
Wichtig ist, dass die Projekte einen Nutzen für 
die Allgemeinheit haben. Die Steuergruppe 
erarbeitet ein geeignetes Verfahren.  
 Weitere Infos auf www.puchheim.de

Sonntag, 10. Oktober, 11 Uhr
AGENDA-FRÜHSTÜCK 
25 Jahre Mitglied im Klima-Bündnis – wie steht 
es um den Klimaschutz in Puchheim? Umwelt-
beirat und Umweltamt laden ein, ökologische, 
regionale und fair gehandelte Produkte zum 
Frühstück zu genießen und gleichzeitig das 
Neueste über aktuelle Umweltthemen zu erfah-
ren. Anmeldung beim Umweltamt, Telefon: 089 
80098-159, E-Mail: umwelt@puchheim.de 
 Sitzungssaal des Rathauses
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30. September bis 11. Oktober

Woche der 
Demokratie
Informationen zum Programm unter www.puchheim.de
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Aktionswoche 2021 Wir laden Sie herzlich ein!

Thema: 25 Jahre Mitglied im Klima-Bündnis – 
Wie steht es um den Klimaschutz in Puchheim?

Agenda-Frühstück

Sonntag, 10. Oktober 2021, 11 Uhr 
Sitzungssaal des Puchheimer Rathauses, Poststraße 2

Anmeldung bitte bis spätestens 4. Oktober 2021 

beim Umweltamt Puchheim, Poststraße 2, 

82178 Puchheim, Telefon: 089 80098-159, 

E-Mail: umwelt@puchheim.de

Bitte beachten Sie, dass die 3G-Regel (geimpft, 

genesen, getestet) gilt.
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Umfrage zum Thema 
„Schule und Corona“

UMFRAGE

www.puchheim-mitgestalten.de

1. Wie zufrieden sind Sie im Rückblick mit der Gesamtsituation 

dieses Schuljahres 2020/21?  

So ein Schuljahr möchten wir nie wieder mitmachen

Wir hatten sehr zu kämpfen und Vieles ist auf der Strecke geblieben

Wir sind einigermaßen durchgekommen

Im Großen und Ganzen ist das Schuljahr gut gelaufen

0 2 4 6 8 10

2. Was war für Sie die größte Belastung im Bereich Schule? 

(Mehrfachnennungen möglich)  

Mögliche schulische Leistungslücken

Die Ausstattung mit digitalen Geräten

Das Hin und Her der Unterrichtsarten

Ungewissheit über Form und Bewertung von Prüfungen

Fehlende direkte Kontrolle der Kinder

Angst vor möglicher Ansteckung

Mangelnde Planbarkeit der Beschulung

0 2 4 6 8 10 12 14 16 18 20

4. Welche Erwartungen oder Befürchtungen haben Sie im Blick auf das 

nächste Schuljahr? (Mehrfachnennungen möglich)

Sonstiges (Bitte in der Kommentarfunktion ergänzen)

Eine Vorhersage ist unmöglich

Impfangebote für Kinder und Jugendliche

Ein „Auf und Zu” der Schule bis zum Frühjahr

Präsenzunterricht, aber mit Test, Abstand und Maske

Regelmäßiger Unterricht wie vor Corona

0 2 4 6 8 10 12 14 16

3. Was hat Ihnen geholfen, diese Herausforderungen zu meistern? 

(Mehrfachnennungen möglich)   

Das Engagement der Lehrkräfte

Die Möglichkeit zum Ausleihen von Laptops/ Tablets

Der Austausch mit anderen Eltern

Firmenansiedlung

Die Unterstützung bei der Betreuung durch Großeltern

Die Solidarität der Schüler:innen untereinander

Die Beratung und Hilfeleistung durch soziale Dienste

0 2 4 6 8 10 12 14 16

Was wünschen Sie sich für die Schule der Zukunft? 

Sonstiges (Bitte in der Kommentarfunktion ergänzen)

Häufigere Übungsschleifen

Mehr selbstständiges Arbeiten und Lernen der Schüler:innen

Mehr Digitalisierung

Flexiblere Unterrichtsformen

Eine individuellere Betreuung der Schüler:innen

0 1 2 3 4 5 6 
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Im „Buch der Stadt“ werden wichtige Ereignisse und Veranstaltungen der Stadt 

Puchheim dokumentiert und festgehalten. Viele Besucherinnen und Besucher haben 

sich schon eingetragen. Auch als Puchheim noch keine Stadt war, fanden interes-

sante Persönlichkeiten den Weg ins Puchheimer Rathaus. Wer hat die Gemeinde 

Puchheim besucht? Wir haben im Archiv gesucht und Erinnerungen ausgegraben. 

Goldenes Buch Geografische Mitte Puchheims

AUS DEM ARCHIV ZAHLEN

Eine kleine Reise zum Mittelpunkt 

der Stadt Puchheim

Die Methode zur Ermittlung einer 

Mitte Puchheims ist gar nicht so 

eindeutig. In einem Artikel des Leib-

nitz-Institutes sind mehrere Vorge-

hensweisen dargestellt (https://d-nb.

info/1025568648/34).

Wir haben für Puchheim die geografi-

sche Mitte mit der Nord-Süd-Methode, 

mit BundingBox und mit der Schwer-

punkt-Methode bestimmt.

Wo liegt für Sie die Mitte Puchheims? 

Und warum? Schicken Sie eine E-Mail 

an: buergerbeteiligung@puchheim.de
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Kinder und Jugendliche von 10 bis 13 Jahren aufgepasst –  

Die „Puchheim-Detektive“ sind wieder unterwegs!

Rätsel

Buchvorstellung

KINDERSEITEMITMACHEN UND GEWINNEN

In den Sommerferien haben sich die „Puchheim-Detektive“ zum ersten Mal getroffen und 

Puchheim erkundet: Wo gibt es tolle Orte für Kinder? Wo gefällt es uns nicht und was könn-

te man verändern?

In den Herbstferien wollen wir wieder unterwegs sein und Jede und Jeder zwischen 10 und 

13 Jahren kann mitmachen – auch wenn du in den Sommerferien nicht mit dabei warst!

Diesmal begeben wir uns auf die „Suche nach dem Glück”. Was brauchst du als Kind 

oder Jugendlicher wirklich um glücklich zu sein? Was kannst du als Kind und Jugendlicher in 

Puchheim alles unternehmen? Was soll sich in unserer Stadt verändern, damit alle Kinder und 

Jugendlichen hier gut und gerne leben?

Wir werden viel Zeit haben zum Spielen, Malen und kreativ sein.  

Für ein gemeinsames Mittagessen ist gesorgt.

Wann: 3. bis 5. November 2021 (Mittwoch bis Freitag in den Herbstferien) von 10 bis 14 Uhr

Wo: Im Jugendzentrum „STAMPS“ in der Adenauerstraße 2 in Puchheim

Kosten: Kostenfrei im Rahmen der „Kinderfreundlichen Kommune”, Essen und Trinken inklusive

Anmeldung: bei Martina Lehmann unter 089/80098-528 oder unter  

kinderfreundlichekommune@puchheim.de

Eure  

Ideen sind  

gefragt!

Werner Dreher:

Puchheim auf dem Weg zur Stadt

1970 bis 2011

Werner Dreher begleitet Puchheim auf der 

entscheidenden Etappe seines Weges zur 

Stadt und dokumentiert mit mehr als 150 

eindrucksvollen Fotografien aus dem Zeit-

raum 1970 bis 2011 die rasante Entwicklung 

der oberbayerischen Gemeinde.

ISBN: 978-3-95400-497-3 (ISBN)

Erschienen am 18.11.2015, Sutton

128 Seiten, ca. 160 Abbildungen

Format 17,0 x 24,0 cm, Hardcover

Doppelschreibung

Für einige Wörter ist die Schreibweise das A und O, um die richtige Bedeutung auszudrü-

cken: ein Radhaus ist eben kein Rathaus. Welche verschiedenen Bedeutungen verstecken sich 

hinter der Lautschrift der folgenden Wörter?

[ʃtat uːɐ̯]    —    [ʃtaˈtuːɐ̯] 

[ˈʃtatˌtoːɐ̯]    —    [ˈʃtaːtoːɐ̯]

[ʃtatˈɛsn̩]    —    [ʃtatˈdɛsn̩]

Wenn Sie es herausbekommen haben, schicken Sie die Lösung per E-Mail an:  

buergerbeteiligung@puchheim.de. Wir verlosen drei Bücher von Werner Dreher: „Auf dem  

Weg zur Stadt”. Vielleicht fallen Ihnen ja auch noch weitere Beispiele ein? Gerne schicken.
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